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Anforderungen und praktische Umsetzung

www.euroforum.de/lieferketten

Ein Tag für  
Ihren Wissens- 

vorsprung



Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
Aktive Compliance im Supply Chain Management  

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) gilt ab dem 1. Januar 2023 für Unternehmen mit mehr als 
3.000 Mitarbeitenden. Bereits im Jahr darauf sind alle Unternehmen mit mehr als 1.000 Mitarbeitenden eben-
falls zur Umsetzung verpflichtet, für kleinere Unternehmen gilt das Gesetz indirekt. Es enthält eine Vielzahl 
von Anforderungen, die eine Reihe von Bereichen im Unternehmen erfassen, Geschäftsleitung, Corporate Go-
vernance, strategischen und operativen Einkauf und den Vertrieb. Wegen der erheblichen  
Anforderungen muss jetzt bereits mit der Umsetzung begonnen werden.  

Erfahren Sie in einem kompakten Seminar, ob und inwieweit Ihr Unternehmen betroffen ist, welche  
Maßnahmen Sie umsetzen müssen, wie Sie darauf reagieren, dass Ihre Kund:innen betroffen sind und  
Maßnahmen an Sie weiterreichen wollen, und wie Sie Ihr Unternehmen bestmöglich vor Haftung und  
hohen Bußgeldern schützen.

Das Seminar richtet sich an Geschäftsleitungsmitglieder sowie Mitarbeiter:innen aus den  
Bereichen Recht, Compliance, Einkauf und Vertrieb, an Führungskräfte entlang der Lieferkette  
und Menschenrechts- oder Nachhaltigkeitsbeauftragte aus allen Branchen.

Nach dem Seminar

	 haben Sie einen guten Überblick über die gesetzlichen Anforderungen  
und inwieweit diese für Sie gelten.

	 sind Sie in der Lage, die gesetzlich geforderte Risikoanalyse durchzuführen,  
um Ihre Lieferkette zu bewerten.

	 wissen Sie, welche Präventions- und Abhilfemaßnahmen Sie bei  
Lieferantenauswahl, Vertragsgestaltung und Einkauf umsetzen müssen.



„Sehr praxisrelevant und  
verständlich präsentiert.“

Olga Goncharova, Aristo Pharma GmbH

„Kompakter Überblick über alles Wesentliche,  
was es bei dem kommenden Lieferkettengesetz  

aus Unternehmenssicht zu beachten gilt.“

Dr. Stephan Sonde, Dr. Schumacher GmbH

„Sehr umfangreiches und komplexes Thema.  
Sehr gut in der Präsentation und für diesen  

Umfang kurzweilig.“

Sabine Karst, PETERS SERVICE GmbH 

„Sehr hoher Praxisbezug, alle Fragen zum  
LkSG sind im Anschluss beantwortet,  

und die Referenten wissen, wovon sie sprechen.“

Max Kunzmann, DB Systel GmbH

Gute Gründe für Ihre Teilnahme

Kompakte Wissensvermittlung an nur einem Tag.  
Workshops sorgen für eine erfolgreiche  Umsetzung  

in Ihre Praxis. 

Die neuesten Entwicklungen  
werden tagesaktuell aufbereitet.  

Die Vorträge werden Ihnen im Vorfeld  
des Seminars zugeschickt.

Sie können jederzeit Fragen an  
die Referenten stellen und sich mit  

anderen Teilnehmenden austauschen.

Unsere Referenten stehen Ihnen  
auch nach dem Seminar  

bei Fragen zur Verfügung.

Nach Abschluss des Seminars  
erhalten Sie ein Zertifikat, das Ihr neu  

erworbenes Wissen dokumentiert.



Inhalte des Seminars
3. Mai 2023 in Düsseldorf, 10.00 - 18.00 

Wie ist mein Unternehmen betroffen?  
	 Bestimmung des Anwendungsbereichs anhand der Mitarbeitendenzahl,  
insbesondere in Konzernstrukturen

	 Was bedeutet das für den eigenen Geschäftsbereich oder die Einstufung  
als unmittelbarer und mittelbare Zulieferer?

	 Welche Geschäftsbereiche im Unternehmen sind in welcher Form betroffen?
	 Gilt das LkSG auch für ausländische Unternehmen, ggf. unter welcher Voraussetzung? 

Welche Anforderungen stellt das Gesetz auf?
	 Was ist unter „menschenrechtlichen und umweltbezogenen Risiken“  
zu verstehen, welche Verbote sind konkret erfasst?

	 Ist das LkSG ein Einfallstor für mögliche Klimaklagen? 
	 Welche Sorgfaltspflichten muss mein Unternehmen im Einzelnen umsetzen?
	 Was heißt Bemühenspflicht?
	 Muss ich zusätzliche Stellen und Verantwortliche schaffen?

Workshop Risikoanalyse

Was bedeutet das Risikomanagement?
	 Praktische Tipps für die Durchführung einer Risikoanalyse:  
Wie ermittele und bewerte ich das Risiko innerhalb meiner Lieferkette  
nach Branche, Warengruppen, Dienstleistungen und Ländern?

	 Wie weit muss ich bei der Ermittlung der Risiken gehen?  
Wie kann ich dabei auf Indizes und öffentliche Quellen zurückgreifen?

	 Welche Folgen haben die ermittelten Risiken für die interne Organisation  
und die Governance im Unternehmen? Welche zusätzlichen Stellen  
müssen geschaffen werden und wie sind diese auszugestalten?

	 Wie binde ich das Risikomanagement bestmöglich in bestehende  
IKS- und Compliance-Strukturen ein?

	 Welche Dokumentations- und Berichtspflichten bestehen?
	 Was sind die wesentlichen Inhalte der gesetzlich geforderten Grundsatzerklärung?
	 Exkurs: EU-Verordnung über entwaldungsfreie Produkte und Lieferketten

Workshop Code of Conduct

Welche Auswirkungen hat das auf Einkaufsmanagement und Vertrieb?
	 Präventionspflichten bei Lieferantenauswahl
	 Wie führe ich eine Geschäftspartner-Due Diligence durch?  
Wann ist eine solche notwendig?

	 Wie muss ich meine Einkaufsbedingungen oder Lieferantenverträge  
gestalten?

	 Welche Abhilfemaßnahmen muss ich bei Hinweisen auf  
Menschenrechtsverletzungen stellen?

	 Wie gehe ich damit um, dass mein Kunde vom Lieferkettengesetz  
betroffen ist und mein Unternehmen in die Pflicht nehmen möchte?

Welche Auswirkungen hat das LkSG auf Haftung von Geschäftsleitung  
und Unternehmen?

	 Zivilrechtliche Haftung und Möglichkeiten der Vertragsgestaltung
	 Welche Prüfungsrechte hat das BAFA als Aufsichtsbehörde und 
wie kann ich mich darauf vorbereiten?

	 Welches Bußgeldrisiko besteht und wie kann ich mich dagegen verteidigen?
	 Welche Auswirkungen hat das LkSG auf eine Haftung des Managements und die D&O? 



Uwe Erling LL.M.
Rechtsanwalt/Partner, Pohlmann & Company, München

Uwe M. Erling ist ein ausgewiesener Experte im Öffentlichen Recht, insbe-
sondere Verwaltungs- und Umweltrecht. Im Zentrum seiner Tätigkeit steht 
die umweltrechtliche Compliance-Beratung für nationale und international 
tätige Unternehmen und umfasst Environment Social Governance (ESG) so-
wie Environmental Health & Safety (EHS).  

Er ist zudem spezialisiert auf das Klimaschutz- und CO2-Emissionshandels- 
recht und begleitet die Rechtsentwicklung als Experte von Anfang. Er  
berät und vertritt regelmäßig Energie-, Industrie-, Chemie-, Handels- und 
Luftverkehrsunternehmen in behördlichen und gerichtlichen Verfahren  
sowie bei komplexen Umweltsanierungsvorhaben und begleitet auch  
Unternehmenstransaktionen in umweltrechtlicher Hinsicht.  
 
Weiterer Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist die Beratung und Vertretung  
von Unternehmen der Luftverkehrsindustrie zu regulatorischen  
Rechtsfragen und Streitigkeiten des nationalen, europäischen und  
internationalen Luftverkehrsrechts.

Dr. Martin Schorn 
Rechtsanwalt/Partner, Pohlmann & Company, München

Dr. Martin Schorn berät zu allen wirtschaftsstrafrechtlichen Fragestellungen. Er 
vertritt Unternehmen, Manager und Privatpersonen in strafrechtlichen Er-
mittlungs- oder Bußgeldverfahren, sowohl auf Beschuldigten- wie auf Ge-
schädigtenseite. 
 
So berät er insbesondere durch Straftaten geschädigte Unternehmen in der 
zivilrechtlichen Anspruchsdurchsetzung und deren strafprozessualer Vorbe-
reitung und Sicherung. Er berät Unternehmen bei Einführung, 
Unterhalt und Prüfung von Compliance-Programmen und der Organisation 
und Durchführung von Internal Investigations. Im Rahmen der Einführung 
von Unterhaltung von Compliance-Management-Systemen berät und  
unterstützt er bei der einführenden Risikoanalyse, der Festlegung von Art 
und Umfang von Compliance-Programmen und deren Umsetzung und kon-
kreter Gestaltung einschließlich Wirksamkeitskontrolle. 

Er ist Co-Autor des im Praxishandbuchs Compliance im Bundesanzeiger-Ver-
lag und veröffentlicht darüber hinaus regelmäßig zu Compliance- 
Themen. Fachlich umfasst sein Tätigkeitsbereich insbesondere Korruptions-
kriminalität, auch im internationalen Kontext, Betrug und Untreue,  
sowie Kapitalmarkt-, Insolvenz- und IT-Strafrecht.

Ihr Expertenteam



Jetzt anmelden:
www.euroforum.de/lieferketten

IHRE INVESTITION: 1.550 € p.P. zzgl. MwSt.

Im Preis sind digitale Unterlagen enthalten. 
Sie können jederzeit ohne zusätzliche Kosten eine:n Ersatzteilnehmer:in benennen.   
Unsere ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.euroforum.de/agb

VERANSTALTUNGSORT
Das Seminar findet in den Räumen der
Handelsblatt Media Group statt:  
Toulouser Allee 27, 40211 Düsseldorf 

Übernachtungsmöglichkeiten in der Nähe des Veranstaltungsortes finden Sie unter
https://hotelmap.com/M7RUW 

IHR PLUS
Als Teilnehmer:in unserer Euroforum Veranstaltungen erhalten Sie von uns den Handelsblatt Business Zugang für 4 
Wochen kostenfrei zur Verfügung gestellt. Das Angebot endet automatisch. Sie erhalten die Zugangsinformationen 
per E-Mail von der Handelsblatt GmbH. Zu diesem Zwecke leiten wir Ihre Kontaktdaten an die Handelsblatt GmbH 
weiter. Diesem kostenfreien Service können Sie natürlich jederzeit widersprechen.

NEWSLETTER
Abonnieren Sie den monatlichen E-Mail Newsletter und erhalten Sie aktuelle und interessante Informationen zu Ihren 
Schwerpunktthemen: www.euroforum.de/newsletter

Kundenberatung und Anmeldung
Sabine Bock
anmeldung@euroforum.com

Inhalt und Konzeption
Claudia Boerl
Training Production Lead
c.boerl@handelsblattgroup.com

Sie bevorzugen ein Live-Online-SemInar?
www.euroforum.de/lieferketten

INFOLINE 

+49 211 8874-3346
Haben Sie Fragen zu diesem Seminar?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Seminar  
3. Mai 2023 in Düsseldorf � [P1108182]
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